
Die langen Schatten der Weltkriege Fortbildung

Überlebensstrategien im KZ Dachau
Themenrundgang mit Gespräch

Was half den Häftlingen in Dachau, bei 
menschenverachtenden Schikanen, dem 
Hunger, dem Leid und angesichts des 
Sterbens so vieler nicht zu resignieren? 
Was gab ihnen die physische, vor allem 

aber psychische Widerstandskraft und ließ sie durchhalten?
Der Rundgang macht auf die Überlebensstrategien einzelner 
Häftlinge beziehungsweise Häftlingsgruppen aufmerksam. Er führt 
anhand konkreter Beispiele aus, wie es den inhaftierten Personen 
gelang, trotz der schrecklichen Bedingungen, zu (über)leben und 
welcher Erfindungsreichtum innerhalb des mörderischen Systems 
der SS notwendig war. Er bietet damit auch Denkanstöße über den 
Alltag im KZ Dachau.
Kooperation mit der Katholische Seelsorge an der KZ-Gedenkstätte 
Dachau. 
Referentin	 Sr. M. Elinor Grimm,
	 Referentin der KZ-Gedenkstätte Dachau;
Referent	 Ludwig Schmidinger M.A.,  
	 Dipl. Theol., Pastoralreferent
Termin/Zeit	 Mo 28.09.2020, 14.00 – 17.00 Uhr
Ort	 Besucherzentrum KZ-Gedenkstätte,
	 Alte Römerstraße 75,  
	 85221 Dachau
Anmeldung	 bis Fr 18.09.2020
Kursgebühr 	 8,– EUR  
Kurs-Nr. 	 636-B20

'S Glück is a Vogerl!
Fortbildung zu biografischen Methoden in der  
Seniorenarbeit rund ums Glück

„’s Glück is a Vogerl – schau, dass das fangst!“ So 
lautete ein beliebter Spruch in den Poesiealben. 
Wir laden Sie zu einer Fortbildung ein, bei der wir 
uns auf die Spurensuche nach dem großen und dem 
kleinen Glück in unserem Leben machen. Lassen 

Sie sich inspirieren von biografischen Methoden für sich selbst 
und für Ihre Praxis, z.B. von  literarischen Selfies, „glücklichen" 
Märchen oder dem biografischen Glücksrad.
Kooperation mit LebensMutig – Gesellschaft für Biografiearbeit 
e.V.
Referentinnen	 Gesine Hirtler-Rieger,  
	 Journalistin, Trainerin für Biografiearbeit; 
	 Karin Wimmer-Billeter, Dipl.-Sozialpäd. (FH),  
	 Pädagogische Mitarbeiterin,  
	 Münchner Bildungswerk
Termin/Zeit	 Mi 14.10.2020, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort	 Evangelisches Bildungswerk,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 24/III,
	 80331 München
Anmeldung	 bis Mi 30.09.2020
Kursgebühr 	 45,– EUR,  
	 25,–  EUR ermäßigt für Ehrenamtliche 
Kurs-Nr. 	 635-B20

Kooperationspartner:
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Münchner Bildungswerk e.V. 
Dachauer Straße 5
80335 München 
Telefon (089) 54 58 05-0
Telefax (089) 54 58 05-25 
mbw@muenchner-bildungswerk.de 
www.muenchner-bildungswerk.de

Evangelisches Bildungswerk 
München e.V.  
Herzog-Wilhelm-Straße 24 
80331 München 
Telefon (089) 55 25 80-0 
Telefax (089) 5 50 19 40 
service@ebw-muenchen.de
www.ebw-muenchen.de

Das Projekt wird gefördert durch: 

Landeshauptstadt 
München 
Sozialreferat

Bayerisches Staatsministerium  
für Gesundheit und Pflege

Weitere Informationen 
… erhalten Sie bei den  
Projektleiterinnen:   
Melanie Sommer, ebw
Karin Wimmer-Billeter, MBW

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit dem  
angehängten Anmeldeabschnitt 
an. Sollte eine Veranstaltung 
schon ausgebucht sein, wird  
Ihnen dies umgehend mitgeteilt. 
Etwa zwei Wochen vor Kursbeginn 
erhalten Sie eine Anmelde- 
bestätigung. Die Anmeldung ist  
für alle Veranstaltungen beim 
Evangelischen Bildungswerk 
München e.V. 

Hinweis
Einige Kurse können bei aktuellen 
Gegebenheiten wegen der Corona-
Pandemie kurzfristig auch als 
Onlineseminare stattfinden. 
Wir informieren Sie zeitnah!

Herbst/Winter 2020/2021

Angebote zur  
Biografiearbeit  

September 2020 bis 
Februar 2021A
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Tragen Sie Ihren eigenen Mundschutz. 
Am Platz können Sie die Maske abnehmen.

Treten Sie einzeln ein und halten Sie Abstand.

Hände desinfizieren beim Ankommen.

Bringen Sie bitte selbst Ihre Verpflegung einschließlich  
Getränke mit. Bei Krankheitszeichen wie z.B. Fieber, trocke-
nem  Husten, Atemproblemen ist die Teilnahme nicht erlaubt. 

Für alle Veranstaltungen gilt:

Aufgepasst! 
Seniorinnen und Senioren mit kleiner Rente können
an ausgewiesenen Bildungsveranstaltungen mit 

50% Gebührenermäßigung teilnehmen. Durch eine 
vom Sozialreferat der Landeshauptstadt München getragene
Bezuschussung werden bestimmte Veranstaltungen des
Seniorenprogramms vergünstigt angeboten. 
Rufen Sie unsere Geschäftsstelle unter
Tel.-Nr. 089/54 58 05-0 an, wir beraten Sie gerne!



Familiengeheimnissen auf der Spur
Modul 4
Wir alle wissen: Vieles wird in Familien nicht offen besprochen, 
doch Familiengeheimnisse haben oft eine große Wirkung auf 
die Nachkommen. Manchmal ist es an der Zeit, sich auf die 
Suche zu machen: gehe es um Verstrickungen der Familie wäh-
rend der Nazizeit, eine Tante, über die nie gesprochen wurde, 
oder Erfahrungen in der DDR. An diesem Abend widmen wir 
uns mithilfe des Psychologen Dr. Jürgen Müller-Hohagen den 
"Familiengeheimnissen", erfahren Hintergründe und überlegen 
Vorgehensweisen. Filmausschnitte zu wichtigen Aspekten werden 
uns einen guten Einstieg geben. 
Referent	 Dr. Jürgen Müller-Hohagen,
	 Leiter des Dachau Instituts
	 Psychologie und Pädagogik
Refentinnen 	 Melanie Sommer M.A., ebw;
	 Karin Wimmer-Billeter, MBW
Termin/Zeit	 Do 21.01.2021, 17.30 – 21.00 Uhr
Ort	 Evangelisches Bildungswerk,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 24, 80331 München
Kursgebühr 	 20,– EUR  
Kurs-Nr. 	 620-A21

Den Geschichten Farbe geben
Modul 5:  Anregungen zur kreativen Gestaltung

Erlebte Familiengeschichte oder das, was andere 
Ihnen erzählten, Briefe, Fotos oder Fundstücke - 
vielleicht möchten Sie all dem liebevoll eine Form 
geben. Sie bekommen Tipps und Anregungen 
zum biografischen Schreiben, zum Gestalten von 

Journalen und "Künstlerbüchern", aber auch Erinnerungskisten, 
Vitrinen oder Koffern. Wir probieren einiges davon aus, und wenn 
es die Umstände erlauben, besuchen wir am Nachmittag das 
Lyrik-Kabinett mit seiner Privatsammlung an Künstlerbüchern.
Referentinnen	 Petra Dahlemann,  
	 Germanistin und Kunstvermittlerin; 
Termin/Zeit	 Mi 03.02.2021, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort	 Evangelisches Bildungswerk,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 24,  
	 80331 München
Kursgebühr	 50,–  EUR für Hauptamtliche
	 35,– EUR ermäßigt für Ehrenamtliche 
Kurs-Nr. 	 621-A21

Es begann mit alten Briefen
Modul 1: Einführung
Beim Einführungsabend stellen wir Ihnen das Kurskonzept näher 
vor. Sie erhalten Einblicke in die Biografiearbeit und lernen ver-
schiedene Methoden dazu kennen. Welche Formen sich für ein 
Familienprojekt anbieten, wie Sie es dokumentieren und kreativ 
gestalten können, erfahren Sie anhand von Praxisbeispielen.
Ehemalige Kurs-Teilnehmende erzählen aus der Praxis und bringen 
ihr persönliches Familienprojekt mit.
Referentinnen	 Melanie Sommer M.A., Pädagogin; 
	 Karin Wimmer-Billeter, Dipl.-Sozialpäd. (FH) 
Termin/Zeit	 Di 27.10.2020, 18.00 – 20.30 Uhr
Ort	 Evangelisches Bildungswerk,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 24, 80331 München
Kursgebühr 	 10,– EUR  
Kurs-Nr. 	 637-B20

Erzähl doch mal!
Modul 2: Professionelle Interview-Techniken für 
biografische Gespräche

Tante Inges zweiter Mann, Anna, die auf der Flucht 
fast verlorengegangen wäre. Sie wollen mehr erfahren 
über die Ereignisse und Geheimnisse Ihrer Familie. 
Und Ihre Tante oder die Nachbarin wissen etwas 
darüber – dann kommen Sie mit Ihnen ins Gespräch. 

Bitten Sie sie zum Interview. 
In diesem Workshop lernen Sie, ein Interview wertschätzend 
und nach allen Regeln der Kunst zu führen. Sie üben, Fragen zu 
formulieren und zu strukturieren. Sie erfahren Wichtiges über 
Gesprächsführung, über Zuhören und taktvolles Unterbrechen. Sie 
erhalten Tipps, wie sich eine vertrauensvolle Atmosphäre schaffen 
lässt, welche technischen Hilfsmittel sinnvoll sind und was beim 
Verschriftlichen zu beachten ist.
Referentin	 Stephanie Meyer-Steidl M.A., Germanistin,  
	 freiberufliche Autorin und  
	 Referentin Erwachsenenbildung 
Termin/Zeit	 Mi 25.11.2020, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort	 Evangelisches Bildungswerk,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 24, 80331 München
Kursgebühr	 50,– EUR für Hauptamtliche,
	 35,– EUR ermäßigt für Ehrenamtliche 
Kurs-Nr. 	 638-B20

Was in Archiven zu finden ist….
Modul 3: Exkursionen ins Archiv des Erzbistums 
München und Freising und dem Stadtarchiv München
Das Archiv des Erzbistums München und Freising
Im Herzen der Stadt befindet sich dieses Archiv, das mittlerweile 
einen Großteil seines Bestandes digitalisiert hat, z.B. die Pfarrma-
trikeln aller Katholiken. Alle Taufen, Hochzeiten und Begräbnisse 
sind hier verzeichnet. Sie bilden ein Abbild von Einzelschicksalen, 
Epidemien und Kriegszeiten. Dr. Roland Götz stellt uns das Archiv 
und seine Möglichkeiten vor. Im Anschluss können Sie beispielhaft 
zu Ihrer Familie recherchieren. 
Das Stadtarchiv München 
Das Stadtarchiv ist das zentrale Archiv für alle bei der Stadt 
München angefallenen Verwaltungsvorgänge. Die Urkunden, Ak-
ten und Amtsbücher der Stadt reichen bis in das 13. Jahrhundert 
zurück. Darunter befinden sich zahlreiche Quellen, die für famili-
engeschichtliche Recherchen herangezogen werden können, z.B. 
Meldeunterlagen des 19. und 20. Jahrhunderts. Die Führung durch 
die Magazine bietet anhand ausgewählter Archivalien Einblicke in 
wichtige Quellen zur familiengeschichtlichen Forschung. 
Referenten	 Dr. Roland Götz, Archivoberrat i.K.,
	 Kirchenhistoriker, Diözesanarchiv; 
	 Anton Löffelmeier M.A., Stadtarchiv München
Termin/Zeit	 Mo 07.12.2020, 10.00 – 16.00 Uhr
Treffpunkt	 Archiv des Erzbistums München und Freising,  
	 Karmeliterstraße 1, Eingang Pacellistr.,
	 80333 München
Kursgebühr 	 20,– EUR  
Kurs-Nr. 	 639-B20

R
ei
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Meine Familie und ich
Sie entdecken Briefe des Großvaters auf dem Dachboden, das 
selbstgenähte Kleid der Tante im Schrank ihrer Mutter oder das 
Fotoalbum zur Hochzeitsreise Ihrer Eltern. Ihre Neugierde ist 
geweckt und Sie möchten mehr über die Familiengeschichte 
herausfinden. Sie fragen sich: „Wie fange ich an, das Suchen und 
Stöbern, Fragen und Festhalten? Und wie könnte es dokumentiert 
werden? Wie finde ich den roten Faden und wer kann mir weiter-
helfen, wenn ich feststecke?" Vielleicht haben Sie schon eine Idee 
und möchten ein Familienbuch machen, Geschichten aufschreiben 
oder Verwandte befragen. 
An fünf Kursterminen haben Sie Gelegenheit eigene Interessen 
zu klären, im Austausch mit anderen sowie mit der hilfreichen 
Unterstützung von Fachreferent_innen ein ganz persönliches 
Familienprojekt zu beginnen. Die Kursmodule können Sie auch 
einzeln buchen.
Kooperation mit LebensMutig – Gesellschaft für Biografisches 
Arbeiten e.V.

Termin	 ab Di 27.10.2020 (5 Termine)
Ort	 Evangelisches Bildungswerk,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 24,  
	 80331 München
Anmeldung	 jeweils zwei Wochen vor der 
	 Veranstaltung
Kursgebühr 	 100,– EUR (bei Buchung der kompletten Reihe))
Kurs-Nr. 	 640-B20
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